
Material 
•  ��Pro Insektenhotel jeweils 1 Dose,  

mind. 10 cm hoch

•  ��Bunte Wolle

•  ��Knöpfe als Augen oder Deko 

•  ��Eventuell Heißklebepistole

•  ��Naturmaterial: Bambus, Zweige, Zapfen,  
Erdnussschalen

•  ��Weiteres Füllmaterial: Bast, Wellpappe
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Kann man etwas tun gegen den Klimawandel?  
Man kann. Mit bewegenden Reisereportagen  
führt das Buch Leserinnen und Leser in  
Gegenden der Welt, in denen der Klimawandel  
schon starke Spuren hinterlässt.  
Ein wachrüttelndes Buch, was Menschen  
auch mit praktischen Tipps für den Alltag  
in Bewegung bringen möchte, denn:  
Klima geht uns alle an!

Nach uns die Sintflut?

Selber machen • im Frühling

Insektenhotel

ANLEITUNG    Für das Insektenhotel benötigen wir gar nicht 
viel: Wolle je nach Farbwunsch und Gestaltungsidee, eine 
Dose und Füllmaterial. Gerade im Winter und beginnenden 
Frühling finden wir draußen viel, was wir für unsere Insek­
tenhotels benutzen können. So kann man Zweige sammeln, 
Zapfen, Bambusrohr oder ähnliche hohle getrocknete Pflan­
zenteile. Die gesammelten Materialien können wir drinnen 
noch mit Bast und Wellpappe ergänzen. Dabei aber bitte 
darauf achten, dass es möglichst unbehandeltes Material ist. 

Wenn alles vorhanden ist, beginnen wir damit, die Dose von 
Papier und Resten zu befreien. Die saubere Dose wird nun mit 
Wolle fest umwickelt – egal ob im Design als Bienchen, Marien­
käfer oder ganz bunt. Hauptsache: Die Wolle am Anfang und 
Ende fest verknoten und straff aufwickeln, damit unser Hotel 
auch Sturm und Regen stand hält. Wer unsicher ist, kann  
auch gegenüberliegend außen an der Dose jeweils einen Strich 
Leim auftragen, der die Wolle festhält. Der Natur zu Liebe, 
versuchen wir so wenig Leim wie möglich einzusetzen. 

Wer ein Bienchen oder Marienkäfer macht, kann gerne noch 
Augen aus Knöpfen oder Filz annähen (wenn das nicht geht, 
dann kleben). 

In dieser Ausgabe möchten  
wir Bienchen, Hummeln  
und andere kleine Insekten 
mit einem bunten Zuhause 
begrüßen und basteln ganz 
besondere Insektenhotels,  
die ein garantierter Hingucker 
sind.

An der Außenkante der Dose messen wir nun ab, wie lang unsere 
Bambusstäbe werden dürfen, damit sie nicht überstehen. Danach 
befüllen wir die Dose mit unseren Materialien und stecken die 
einzelnen Dinge so in die Dose, dass sie sich gegenseitig fest ver- 
keilen, aber Lücken lassen, durch die die Insekten kriechen können. 
Die müssen nicht besonders groß sein. Kleine Winkel und Gänge 
schafft man auch, indem man in die Bambusstäbe seitlich kleine 
Löcher bohrt. Zu guter Letzt hängen wir die Insektenhotels an 
einer Stelle auf, wo Bienchen & Co. nach Herzenslust schwirren 
und summen können.

       Und so geht es . . .

Mit der Sonne  
kommen die kleinen, 
fliegenden  
Freunde wieder

• �Text & Fotos: Karola Richter
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